
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.11.2022 (00:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

SPVGG. F.A.L. Frickingen : SV Bohlingen 
Samstag, 12.11.2022, 19:00 Uhr

Büchel in Gala-Form

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber SPVGG. F.A.L. Frickingen am
vergangenen Samstag in der Herren Bezirksliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte Lars Lofner. Nach diesem
auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Leo Büchel nun 3
Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Zwischenzeitlich mussten Büchel / Vollstädt zwar einen
Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Bargheer / Widinger aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Pfeifer / Tartaro
überzeugten im Doppel gegen Maurer / Winands, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Pfeifer und Lofner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kaatz und
Hornstein ab dem Start. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Leo
Büchel war in der Partie gegen Thomas Maurer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Chancenlos war wiederum Niklas Vollstädt gegen Christoph Bargheer nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Fünf Sätze beharkten sich Paolo Tartaro und Patrick Winands, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ben
Büchel und Marcus Kaatz beendet, das Ben Büchel letztendlich gewann. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen
Thomas Widinger zeigte David Pfeifer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Chancenlos war Lars
Lofner gegen Kevin Hornstein nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:6, 8:11, 6:11 sprang nicht heraus.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Der Start in die Partie hätte für Leo Büchel besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Christoph Bargheer noch
mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kaum was zu bestellen hatte
wiederum Niklas Vollstädt bei seinem 0:3 gegen Thomas Maurer. Paolo Tartaro bekam danach
seinen Gegner Marcus Kaatz beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Ben
Büchel gegen Patrick Winands nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:4, 5:11, 11:9 nicht
verloren. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte David Pfeifer beim 11:2, 11:8, 8:11, 7:11, 11:6 gegen
Kevin Hornstein, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Stark im Hintertreffen war
Lars Lofner nach einem Zweisatzrückstand, machte Thomas Widinger dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch im finalen Durchgang. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist SPVGG. F.A.L. Frickingen nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf,
während der SV Bohlingen vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den TTC Stockach-
Zizenhausen ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SPVGG. F.A.L. Frickingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TTS Gottmadingen.

 Statistik:
 SPVGG. F.A.L. Frickingen

Doppel: Büchel / Vollstädt 1:0, Pfeifer / Tartaro 1:0, Pfeifer / Lofner 0:1 
Einzel: L. Büchel 2:0, N. Vollstädt 0:2, P. Tartaro 0:2, B. Büchel 2:0, D. Pfeifer 2:0, L. Lofner 1:1 

 SV Bohlingen
Doppel: Maurer / Winands 0:1, Bargheer / Widinger 0:1, Kaatz / Hornstein 1:0 
Einzel: C. Bargheer 1:1, T. Maurer 1:1, M. Kaatz 1:1, P. Winands 1:1, K. Hornstein 1:1, T. Widinger 0:
2


